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1
Pflanzgrube herstellen

…. m3  
Boden für Pflanzgrube


profilgerecht ausheben ab Geländeoberfläche;


Aushub mit Bagger, 


Bodengruppe ….. gemäß DIN18915, 


Aushub ist zu verwerten, 


Seitenlänge/Breite nach örtlichen Gegebenheiten, 


Tiefe 150 cm, 


Grubenvolumen 12 m3

Sohle 20 cm tief lockern

…. m3  
Pflanzgrube


verfüllen und verdichten

mit unterbaufähigem (überbaubaren) Vegetationstragschichtgemisch/Substrat, 


Verfüllung der Baumgrube nur nach Abnahme und Freigabe,


lagenweise, in Schichtdicken bis 30 cm,


bis zur Oberfläche des Planums,


Volumen 12 m3, 


alle Schichten ca. 5 cm mit dem Untergrund und der


darunter liegenden Schicht verzahnen.

. 

…. m3  
Wiederherstellen des Planums,


nach ZTV E-StB,   


zur Aufnahme der ungebundenen Tragschicht,


im Bereich der wiederverfüllten Pflanzgrube, 


nachverdichten der Aufgrabungsstelle, 


Verdichtungsgrad auf dem Planum DPr ≥ 95 %,


Verformungsmodul Ev2 ≥ 45 MN/m², 


Verhältniswert Ev2/Ev1 ≤ 2,5,


Oberflächengenauigkeit ± 2 cm.

…. Stk. 
Belüftungsrohr in Pflanzgrube einbauen,



4 Stk. pro Baumgrube bei Pflanzgrubenbauweise 2,



aus PVC hart, DN 100 (geschlossenwandig),



senkrecht in den Ecken der Baumgrube im überbauten Bereich,



Tiefe: ca. 2/3 der Pflanzgrubentiefe,



Anschluss an die Belagsoberfläche durch Ablaufaufsätze oder ähnlich.

2
Wurzellockstoff und Baumsubstrat liefern und einbauen

2.1
Wurzellockstoff liefern und einbauen

…. kg 
Wurzellockstoff liefern und einbauen,
Wurzellockstoff für das gezielte, verbesserte Wurzelwachstum von Bäumen mit dauerhafter organischer Depotwirkung und zur einleitenden Bodengenese des anstehenden Bodens im Sohlbereich der Baumgrube einbringen und mit dem Untergrund verzahnen. 
Wurzellockstoff ist ein Ionenaustauscher, Wurzelstimulator und

langfristiges Nährstoffdepot und kein Langzeitdünger, Wurzelhilfsstoff, 

Wurzelaktivator oder ähnliches.

Einbaubare Menge: 585 kg pro Baum, Einbauhöhe ca. 50 mm.

Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.


Produkt: sanoXit®-Wurzellockstoff® 

Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 
Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
2.2
Baumsubstrat, Pflanzgrubenbauweise 1

…. t  
Vegetationstragschicht für Pflanzgrubenbauweise 1

liefern und ordnungsgemäß einbauen
Werksgemischtes Substrat (Vegetationstragschicht) bestehend aus einem homogenen Gemisch aus gütegeschützten, porigen Mineralstoffen:
rezyklierter Ziegel (Ziegelsortenreinheit ≥ 60 M.-%) oder/und Lava nach TL Gestein-StB, Oberboden und Bodenhilfsstoffen der Körnung 0/16 oder 0/22 mm,

Umweltverträglichkeit Mineralstoffgemisch: LAGA Klasse Z 1.1, 


Oberboden der Bodengruppe 4-6 gemäß DIN 18915 max. 30 Vol.-%, 


unter homogener Zumischung im Werk von:


25 kg/m³ des Bodenhilfsstoffs sanoXit®-Wurzellockstoff® und

5 kg/m³ sanoXit®-Bodenleben mit Zusatz lebender Kulturen des Bodennützlings 


Bacillus subtilis zur Wurzelstimulierung, Bodenbelebung und organischen 

Langzeitdüngung.

Substrateigenschaften und Substrateinbau, entsprechend den: 

„Empfehlungen der FLL für Baumpflanzungen , 


Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, 


Bauweise 1 – nicht überbaufähig / unterbaubar, Ausgabe 2004“.

Die Eignung des Baumsubstrates ist mittels aktuellem aussagefähigen Prüfzeugnis
(max. 1 Jahr alt) vor Einbau des Materials unaufgefordert nachzuweisen.


Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.
Produkt: herbaXit®-Baumsubstrat, Typ 1a 

(Pflanzgrubenbauweise 1, nicht überbaubar mit 25 kg/m³ sanoXit®-Wurzellockstoff® 
und 5 kg/m³ sanoxit®-Bodenleben) 
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH.

Tel.: 02921/9810300; Fax: 02921/9810306; e-mail: info@terratextura.de
2.3
Baumsubstrat, Pflanzgrubenbauweise 2

…. t  
Vegetationstragschicht für Pflanzgrubenbauweise 2, unterbaufähig auf Ev2 ≥ 45 MN/m²

liefern und ordnungsgemäß einbauen

Werksgemischtes Substrat (Vegetationstragschicht) bestehend aus einem homogenen Gemisch aus gütegeschützten, porigen Mineralstoffen:
rezyklierter Ziegel (Ziegelsortenreinheit ≥ 80 M.-%) oder/und Lava nach TL Gestein-StB, Oberboden und Bodenhilfsstoffen der Körnung 0/16 oder 0/22 mm,

Umweltverträglichkeit Mineralstoffgemisch: LAGA Klasse Z 1.1, 


Oberboden der Bodengruppe 4-6 gemäß DIN 18915 max. 10 Vol.-%, 


unter homogener Zumischung im Werk von:


25 kg/m³ des Bodenhilfsstoffs sanoXit®-Wurzellockstoff® und


5 kg/m³ sanoXit®-Bodenleben mit Zusatz lebender Kulturen des Bodennützlings 


Bacillus subtilis zur Wurzelstimulierung, Bodenbelebung und organischen 

Langzeitdüngung.

Substrateigenschaften und Substrateinbau, entsprechend 


dem erhöhten Anforderungsprofil von HEIDGER, 2006 mit: 

Gesamtporenvolumen ≥ 40 Vol.-%, 

Max. Wasserkapazität ≥ 30 Vol.-%, 

Luftvolumen bei pF 1,8 ≥ 15 Vol.-%, 


Wasserdurchlässigkeit min. 1,0 x 10-6 und max. 1,0 x 10-5 m/s


und den „Empfehlungen der FLL für Baumpflanzungen , 

Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, 


Bauweise 2 – überbaufähig / unterbaubar, Ausgabe 2004“.

Die Eignung des Baumsubstrates ist nach Anhang 1a der vorgenannten Empfehlungen durchzuführen und mittels aktuellem aussagefähigen Prüfzeugnis (max. 1 Jahr alt) 
vor Einbau des Materials unaufgefordert nachzuweisen.


Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.

Produkt: herbaXit®-Baumsubstrat, Typ 2a 

(Pflanzgrubenbauweise 2, überbaubar, mit 25 kg/m³ sanoXit®-Wurzellockstoff® und 5 kg/m³ sanoxit®-Bodenleben) 

Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH.

Tel.: 02921/9810300; Fax: 02921/9810306; e-mail: info@terratextura.de

2.4
Kontrollprüfung Baumsubstrat

…. Stk. 
Kontrollprüfung Vegetationstragschicht/Baumsubstrat, 


Pflanzgrubenbauweise 1, nicht unterbaufähig
durch geeignetes Labor, Probenahme vor dem Einbau, gemäß den FLL-Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, Pflanzgruben und Wurzelraumerweiterung, Bauweisen und Substrate,  Ausgabe 2004 durchführen und schriftlich bewerten:


Korngrößenverteilung gemäß DIN 18123, 

pH-Wert gemäß VDLUFA A 5.1.1,

Salzgehalt gemäß VDLUFA A 10.1.1 / 13.4.2,


organische Substanz gemäß VDLUFA A 15.2.

Gewähltes Prüfinstitut: z.B  


Dr. Clemens Heidger, ö.b.v. Sachverständiger


Mardalstr. 10


30559 Hannover


Tel.: 0511-554330; Fax: 0511-55 13 21; e-mail: dr.heidger@pflanzenverwendung.de

Prüfbericht 3-fach an Auftraggeber.

Die Probenahme der Kontrollprüfungen erfolgen unter Mitwirkung der Bauleitung und des Herstellers.
…. Stk. 
Kontrollprüfung Vegetationstragschicht/Baumsubstrat, 

Pflanzgrubenbauweise 2, unterbaufähig auf Ev2 ≥ 45 MN/m²
durch geeignetes Labor, Probenahme vor dem Einbau, gemäß den FLL-Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2: Standortvorbereitungen für Neupflanzungen, Pflanzgruben und Wurzelraumerweiterung, Bauweisen und Substrate,  Ausgabe 2004 durchführen und schriftlich bewerten:
Wassergehalt nach DIN 18121-1, 


Korngrößenverteilung gemäß DIN 18123, 


Proctordichte mit optimalem Wassergehalt gemäß DIN 18127,

pH-Wert gemäß VDLUFA A 5.1.1,

Salzgehalt gemäß VDLUFA A 10.1.1 / 13.4.2,

organische Substanz gemäß VDLUFA A 15.2 sowie


Wasserdurchlässigkeit, Wasserkapazität und Luftkapazität bei pF  < 1,8

sind an verdichteten Probekörpern bei DPr = 95 % nach Anhang 1a der vorgenannten FLL-Empfehlungen zu prüfen.


Gewähltes Prüfinstitut: z.B  


Dr. Clemens Heidger, ö.b.v. Sachverständiger

Mardalstr. 10


30559 Hannover


Tel.: 0511-554330; Fax: 0511-55 13 21; e-mail: dr.heidger@pflanzenverwendung.de

Prüfbericht 3-fach an Auftraggeber.

Die Probenahme der Kontrollprüfungen erfolgen unter Mitwirkung der Bauleitung und des Herstellers.
3
tecSton®-Baumquartier

3.1
Standardbaum, Baumquartier Typ A, klein
…. Stk.
tecSton®-Baumquartiere, 


Stahlbeton-Fertigteil, bestehend aus einem in einem Stück gefertigten 


achteckigen Pflanzkonus (Monolith) mit einer Höhe von 0,5 m, einem oberen Außen-


durchmesser von 1,30 m, einem unteren Außendurchmesser von 1,70 m 


bei einer Wandstärke von 0,14 m.


Im Pflanzkonus integriert sind acht (einer pro Seite) Belüftungskanäle


mit einem Durchmesser von 70 mm,

Produkt: tecSton®-Baumquartier, Typ A, klein
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de


3.2
Standardbaum, Baumquartier Typ B, mittel

…. Stk.
tecSton®-Baumquartiere, 


Stahlbeton-Fertigteil, bestehend aus einem in einem Stück gefertigten 


achteckigen Pflanzkonus (Monolith) mit einer Höhe von 0,5 m, einem oberen Außen-


durchmesser von 1,85 m, einem unteren Außendurchmesser von 2,25 m 


bei einer Wandstärke von 0,14 m.


Im Pflanzkonus integriert sind acht (einer pro Seite) Belüftungskanäle


mit einem Durchmesser von 70 mm,

Produkt: tecSton®-Baumquartier, Typ B, mittel
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
3.3
Großbaum, Baumquartier Typ C, groß

…. Stk.
tecSton®-Baumquartiere, 


Stahlbeton-Fertigteil, bestehend aus einem in einem Stück gefertigten 


achteckigen Pflanzkonus (Monolith) mit einer Höhe von 0,6 m, einem oberen Außen-


durchmesser von 2,50 m, einem unteren Außendurchmesser von 3,00 m 


bei einer Wandstärke von 0,15 m.


Im Pflanzkonus integriert sind acht (einer pro Seite) Belüftungskanäle


mit einem Durchmesser von 70 mm,

Produkt: tecSton®-Baumquartier, Typ C, groß
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de

Hinweis: tecSton®-Baumquartiere können im Baumscheibenbereich individuell abgedeckt werden. 
4
Wurzelraumerweiterung

4.1
Belüftungsgraben

…. m 

Belüftungsgraben herstellen,
Boden für Graben profilgerecht ausheben, laden und abfahren, 
Bodengruppe ….. gemäß DIN 18915,
Boden ist zu verwerten, 

Ausführung in Einzelflächen ca. 0,4 x …. m, 

Aushubtiefe ….. m, Grabentiefe entspricht Baumgrubentiefe,

Aushub durch Kleingerätebagger und ggf. durch Handschachtung.

…. m 
Belüftungsgraben herstellen,
Boden für Belüftungsgraben absaugen durch Absauggerät,

Bodengruppe ….. gemäß DIN 18915,

Aushub fördern, abfahren und verwerten, 

Ausführung in Einzelflächen ca. 0,4 x …. m, 

Aussaugtiefe ….. m, Grabentiefe entspricht Baumgrubentiefe, 

.

…. kg 
Wurzellockstoff liefern und einbauen,
Wurzellockstoff für das gezielte, verbesserte Wurzelwachstum von Bäumen mit dauerhafter organischer Depotwirkung und zur einleitenden Bodengenese des anstehenden Bodens im Sohlbereich des Belüftungsgrabens einbringen 


und mit dem Untergrund verzahnen.
Wurzellockstoff ist ein Ionenaustauscher, Wurzelstimulator und

langfristiges Nährstoffdepot und kein Langzeitdünger, Wurzelhilfsstoff, 

Wurzelaktivator oder ähnliches.

Einbauhöhe 50 mm.


Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.


Produkt: sanoXit®-Wurzellockstoff®, 

Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
…. m³ 
Einbau von Füllmaterial

Einbau von Füllmaterial für Belüftungsgraben,


Grabenverfüllstoff aus poriger, rezyklierter Ziegel-Gesteinskörnung 


(Ziegelsortenreinheit ≥ 60 M.-%) oder Lava der Lieferkörnung 4/32 mm oder 8/32 mm 


nach TL Gestein-StB liefern, verfüllen und profilgerecht verdichten. 

Umweltverträglichkeit: LAGA Klasse Z 1.1, 


Verdichtungsgrad DPr ≥ 100 %, 

Einbauhöhe …. m,


Einbaudicke bis …. cm unter OK-Belag.


Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.

Produkt: campoXit®-Gerüstbaustoff 4/32 oder 8/32 mm, 

Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
oder gleichwertiger Art.


Gewähltes Produkt und Lieferant: 







………………………………

…. Stk. 
Belüftungsrohr einbauen,



aus PVC hart als Teilsickerrohr, gewellt, DN 100, 



Schlitzbreite 1,2 mm, Länge …. (bis Grabensohle) m, 



senkrecht in die Belüftungsgräben,



Abstand vom Pflanzgrubenrand 2,5 m, 



Abstände zwischen den Belüftungsrohren ca. 5,0 m.

…. m² 
Filter aus Geotextil,



als Einschichtsystem, 



im Bereich der Belüftungsgräben,


Materialbeschaffenheit 300g/m², 


Durchlässigkeitsbeiwert kf ≥ 0,1 cm/s, 


Breite mit Überlappung 0,8 m, 


Ausführung in Einzelflächen ca. 0,8 x 10 m.

…. Stk. 
Aufsatz für Ablauf,


fußgängerfreundlich, 


Längsrekord 300 x 300 mm, 


höhengerecht über Belüftungsrohr des Belüftungsgrabens 


auf Tragschicht versetzen, 


Fabrikat: nach Angaben des Bieters.

4.2
Tiefenbelüftung

…. Stk. 
Tiefbohrungen herstellen,


mit Erdbohrer mit Bedienung, 


mit Schneckenbohrer,
Bodengruppe ….. gemäß DIN 18915,

senkrecht, Durchmesser 40 cm,


Länge …. cm,


in den Ecken der Pflanzgrubensohle, 


Aushub ist zu verwerten.




…. Stk. 
Belüftungsrohr einbauen,


aus PVC hart als Teilsickerrohr mit KG-Anschluss,


gewellt, DN 100, Schlitzbreite 1,2 mm, 


Länge …. cm, 


Gesamtlänge mit KG-Anschluss …. cm,


senkrecht in vorhandenen Tiefbohrungen der Pflanzgrube,


Anschluss an OK-Belag herstellen.

…. m3 
Einbau von Tiefenbelüftungssubtrat 

in Bohrloch bis auf Baumgrubensohle.

Produkt: herbaXit®-Tiefenbelüftungssubstrat, 


Werkgemischtes, homogenes Gemisch aus 20 M.-% sanoXit®-Wurzellockstoff®

und 80 M.-% campoXit®-Gerüstbaustoff 8/16 mm.
Wurzellockstoff ist ein Ionenaustauscher, Wurzelstimulator und

langfristiges Nährstoffdepot und kein Langzeitdünger, Wurzelhilfsstoff, 

Wurzelaktivator oder ähnliches.


Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
…. Stk. 
Aufsatz für Belüftungsrohr,


als Rohrabdeckung aus Gußeisen


für Kellerablauf o. ä., 


höhengerecht auf das Belüftungsrohr von der Tiefbohrung, 


versetzen, an OK-Randeinfassung anpassen,


Anschluß an KG-Rohr DN 100 herstellen, 


Fabrikat: nach Angabe des Bieters.

5
Mykorrhiza

5.1
Impfung Neupflanzung

…. Stk. 

Impfung mit Mykorrhiza-Pilzen,
für Pflanzart: …………………………………., 

mit Mykorrhiza-Pilzen heimischer Arten zur Bodenverbesserung von Böden und Substraten bei der Neupflanzung.
Der Impfstoff ist im Regelfall als Substrat in Wurzelnähe in das ausgehobene Pflanzloch zu einem Drittel kurz vor dem Pflanzen aufzustreuen und vor dem Verfüllen des Pflanzloches zu zwei Drittel auf die Ballenseiten aufzustreichen. Nach der Pflanzung wird der Impfstoff mit dem Spaten in eine Tiefe von 5 – 30 cm an den Ballen eingebracht. Die Impfstellen sind gleichmäßig zu verteilen und je Impfung sind 100 ml einzubringen.

Verbrauch pro Pflanze:

Pro 7 cm Stammumfang 100 ml Impfstoff  (Beispiel STU 25/30 = 400 ml).


Die Auswahl der Mykorrhiza-Pilze muss der Baum- oder Strauchart angepasst sein, eine 

Symbiose eingehen zu können.


Die Mykorrhiza-Impfstoffe dürfen nicht auf sterilen Substraten angezogen sein.



Der Nachweis über die Freiheit von zoosporenbildenden Schadpilzen muss erbracht werden.


Der Impfstoff muss eine Lagerfähigkeit von mindestens 30 Tagen aufweisen.


Für Ektomykorrhiza-Impfstoffe muss im MPM-Test nach infektiösen Einheiten der Nachweis erbracht werden, dass er 1:25 verdünnbar ist. Endomykorrhiza-Impfstoffe müssen je Liter mind. 200.000 infektiöse Einheiten nach dem MPM-Test enthalten und im Test nach Trouvelot und im Succinatdehydrogenese-Reaktions-Test müssen mind. 50% vitale Arbuskeln erreicht werden. Mind. 50% der vitalen Arbuskeln müssen Phosphatase-aktiv sein.

Menge/Stk: …. ml

Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.
Produkt: sanoXit®-Mykorrhiza,
Lieferant: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
oder gleichwertiger Art.


Gewähltes Produkt und Lieferant: …………………………………………





………………………………
…. Stk. 

Impfung mit Mykorrhiza-Pilzen,
wie Vorposition jedoch

für Pflanzart:  ……………………………………., 

Menge/Stk: …. ml

Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.

Produkt: sanoXit-Mykorrhiza,
Lieferant: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
oder gleichwertiger Art.


Gewähltes Produkt und Lieferant: …………………………………………
6
Maßnahmen zur Bodenumfeldverbesserung
6.1
Bodeninjektion

…. Stk. 

Bodeninjektion,

im Bereich der zukünftigen Baumkronenprojektionsflächen und ggf. noch darüber hinaus und ggf.  im Untergrund der neu hergestellten Pflanzgrube als Wurzelraumerweiterungsmaßnahme von Straßenbäumen zur Förderung der Durchwurzelbarkeit und zur Bodenverbesserung von nährstoffarmen Sand- und Kiesböden durchführen.

Einbau des Injektionsbaustoffs in Abstimmung mit der Bauleitung. 


Die Anwendung der Bodeninjektion in Bereichen von Leitungstrassen ist unzulässig.

Injektion durch spezielle, druckluftbetriebene Injektionslanzen der Fa. 

MTM Spindler & Schmidt GmbH, Tel.: 07389/600 oder gleichwertig. 


Injektionstiefe bis 1,50 m. Durch Probeinjektionen muss sichergestellt sein, dass sich die einzelnen Injektionen im Untergrund berühren/überlappen.

Verbrauch: pro ….. m² im Grundriss eine Injektion mit ….. kg Injektionsbaustoff. 

Der Materialnachweis ist nur durch Originallieferscheine möglich.
Produkt:   sanoXit®-Humatinjektions-Wurzellockstoff®
Hersteller: TerraTextura Baustoff- und Vegetationstechnologie GmbH, 

Tel. 02921/9810300; Fax 02921/9810306 ; e-mail: info@terratextura.de
� Herausgeber: Forschungsgesellschaft Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e. V. (FLL), Bonn


� Herausgeber: Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen e. V.  (FGSV), Köln


� Patent der TerraTextura, Nr. DE 103 31 632
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